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Zitat von reinerle

Wie läuft das bei euch ab, dass du mitbekommst, wie Kollegen ihre Noten vergeben?

Ich bekomme das nicht bei jedem mit, aber wenn man mit den Kollegen spricht, in einer
Konferenz diskutiert wird etc pp.

Zitat von reinerle

Da runde ich dann auch mal bei 3,4 auf oder bei 4,6 ab, je nachdem, wie die
Entwicklung gelaufen ist.

Und genau das machen viele Kollegen nicht. Unabhängig davon: Noten generell sind schon mit
soviel Unsicherheiten behaftet, da ist die Frage, wieviel Aussagekraft die Zahlen nach dem
Komma haben. Zumal es, zumindest in NRW, auch keine Tendenznoten in der Sekundarstufe I
gibt. Und wenn man die nicht krampfhaft zusammenrechnet, kommt man gar nicht erst in diese
Problematik. Aber ich erkenne auch an, dass das ein Mittel ist, womit viele Lehrkräfte subjektive
Faktoren bei der Leistungsbewertung ausschließen wollen. Ich persönlich sehe das aber als
Problem an, weil es wieder (meiner Meinung nach) ein anderes Problem aufwirft (nämlich diese
sehr mathematische Herangehensweise)
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